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Beilage zu Nr . 23 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 27 . Januar L8 « S

Großbritannien .
* London , 23 . Jan . Unter allen Tageblättern scheint

die „ Morn . Post " den Verhandlungen im preußischen
Abgevrdnctenhause mit dem lebhaftesten oder doch
stetigsten Interesse zu folgen . Heute bringt sie bereits den
dritten Leitartikel über diesen Gegenstand .

Die Berliner Adreßdebatte — sagt sie — hat den regelrechten Cha¬
rakter eines großen parlamentarischen Kampfes angenommen . In
welchem Kraftverhällniß die beiden Parteien zu einander stehen , muß
sich erst zeigen . Allein wir haben jetzt eine urkundliche Darlegung der
Ansichten jener Abgeordneten , welche die Regierung sowohl in aus¬
wärtigen wie in häuslichen Angelegenheiten unterstützen . Wir erken¬
nen mit einem Blick , worauf die . konservative Partei " in Preußen
eigentlich lossteuert . Ihr Adreßentwurf geht so weit , zu erklären , daß
die preußische Regierung ein Militärdespotismus ist ; daß das Volk
einfach ein Soldatenvolk und dazu da ist , Steuern zu zahlm und zu
ererziren . Auf alle von den Liberalen vorgeschlagenen Systemände¬
rungen antworten die . Konservativen " mit einer Lobrede auf die be¬
stehenden Beschwerden . . . Da nun dies ihre Gesinnung ist , möchten
wir sic fragen , wozu denn eigentlich , nach ihrem Dafürhalten , reprä¬
sentative Einrichtungen eristiren ? Nach ihrem bombastischen und
parasitischen Adreßentwurf zu schließen , könnte man denken , ihre
Theorie der parlamentarischen Negierungsform laufe darauf hinaus ,
daß sie einfach eine Organisation von Höflingen sein solle . . . Wen¬
den wir uns von den heimischen zu den auswärtigen , in dem Ent¬
wurf berührten Fragen , so scheint cs klar , daß die Partei bereit ist,
um der territorialen Erwerbung willen so weit zu gehen , als mög¬
lich. Ihre Selbstgefälligkeit über den Ausgang des dänischen Krieges
ist für eine der großen , europäischen Militärmächte kleinlich genug .
Wie gering müssen ihre Siegeshoffnungen gewesen sein , als sie ihre
kolossale militärische Organisation gegen einen so schwachen Staat wie
Dänemark ins Feld führte !

Schließlich spricht , die „Post " - noch einmal die Hoffnung
aus , daß die liberale Partei im Abgeordnetenhause die Ober¬
hand gewinnen werde .

In der liberalen „ DailyNews "
, von der man oie regste

Theilnahme für die parlamentarischen Bestrebungen in Preu¬
ßen erwarten sollte , haben wir seit acht Tagen kein leitendes
Wort über dies Thema gesunden . Dagegen widmen „ Spec -
tator "

, Weeckly Despatch " und „ Examiner " der liberalen
Partei in Preußen ihre sympathische Aufmerksamkeit .

Amerika.
Ne « - Aorks , 10 . Jan . ( Köln . Ztg . ) Mit dem Benehmen

der Stadt Savannah ist man im Norden sehr zufrieden .
Nicht allein , daß sie sich ohne Widerstand ergab , ihr Bürger¬
meister und Stadtrath suchten sich gleich von vorn herein auf
den bestmöglichen Fuß mit General Sherman zu stellen , und
baten um Unterstützung von Seiten der Bundestruppen . Ihr
General vcrtheilte sofort Lebensmittel unter die zahlreichen
Hilfsbedürftigen und erlaubte die Abseudung eines Kommis¬
särs nach Neu - 'Aork , wo dieser Proviant für L -avannah ein¬
kaufen sollte . Der Neu - Uorker Handelsstand ließ es sich
nicht nehmen , die Mehrzahl der verlangten Bedürfnisse den
armen Bewohnern von Savannah zu schenken . Die gute
Behandlung der Stadt soll sogar schon den Gouverneur des
Staates Georgia zu Anknüpfungsversuchen veranlaßt haben ,
die dessen Wiedereintritt in die Union bezwecken . Augenblick¬
lich sind der Kriegsminister Stanton und der Neu -Aorker
Oberzolldircktor Draper auf einer Reise nach Savannah be¬
griffen , Dieser , um die dort Vorgefundenen , jetzt angeblich
mehr als 50,000 Ballen betragende Baumwolle nach Neu -
Jork zu verschiffen , Jener , um die Neger , die auf dem Zuge
Sherman 's durch Georgia sich ihnen anschlossen , zu inspiziren
und zu vrganisiren . Es ist aber möglich genug , daß er mit
den Staatsbehörden über politische Angelegenheiten verhan¬
delt , ja , die Wiederaufnahme des Staates in die Union vor¬
bereitet , da er , nach der in Savannah herrschenden Stim¬
mung zu urtheilen , von der Amnestie des Präsidenten Ge¬
brauch machen zu wollen scheint .

Sherman steht noch -.in Savannah und rüstet sich augen¬
scheinlich zu einem neuen Feldzug gegen Charleston und viel¬
leicht Richmond . Ein Theil seiner Truppen hat den Savan -
nah -Fluß überschritten und ist längs der Eisenbahn bis Har -
deeville , ungefähr halbwegs zwischen Savannah und Charle¬
ston , vorgedrungen . Südliche Blätter vermulhen , daß sein
nächstes Ziel Branchville sein werde , der Knotenpunkt der
Eisenbahn , wo sie sich östlich nach Charleston , südwestlich nach
Auqusta , und nördlich nach Nord -Carolina wendet . Nähme
Sherman Branchville , so würden voraussichtlich in Folge da¬
von die Südstaatlichen auch Chrrleston ohne Schwertstreich
raumen .

Gerade das Gcgentheil von diesen günstigen Aussichten
sind dee neuesten Nachrichten aus dem westlichenTenne s s e e,
wo es Hood bei Gainbridge ( etwa 8 Meilen oberhalb Tennes¬
see ) gelungen ist , den Tennessee -Fluß zu überschreiten . Ge¬
neral Thomas konnte ihm nicht nachsetzen , weil seine Schiff¬
brücken einmal wieder 48 Stunden zu spat kamen ; sie waren
nach Murfreesboro statt nach Franklin gesandt . Die Folgen
dieser schlechten Anordnung , die sich schon einmal bei Frede -
ricksburg im Winter 1862 so empfindlich geäußert hatte , sind
im vorliegenden Fall viel schlimmer als eine verlorne Schlacht .
Hood gewinnt jetzt nicht allein Zeit , seine zersprengten Heeres¬
haufen wieder zu sammeln unv daraus ein neues Heer zu re¬
organisiert , sondern er ist jetzt auch , nach dem Innern von
Alabama , nach Tuscaloosa vordringend , im Stande , Mobile
dvr einem aus dem Norden oder Westen einfallenden Unions¬
heere zu schützen.
. Es ist unnütz , von allen den beabsichtigten und theilweise
>chon in Ausführung begriffenen Zügen .zu sprechen , so lange

sie nur gerüchtweise bekannt sind . General Dana soll von
Vicksburg aufgebrochen sein , um wo möglich bis Montgomery
oder nach Umständen bis Mobile vorzudringen . General
Davidson soll sich schon längst auf dem Marsch nach der zu¬
letzt genannten Stadt befinden . Das Gelingen oder Miß¬
lingen dieser Expedition hängt zum größten Theil von der
neugewonnenen Stellung Hood *s und der Schnelligkeit der
Reorganisation seiner Truppen ab . So viel steht aber jetzt
fest , daß der Krieg in diesem Jahr noch nicht beendigt wird ,
da , selbst abgesehen von dem glücklich entkommenen Hood , die
Südstaatlichen ihre Streitkräfte durch Einreihung der Neger
und Sklaven in ihre Armee um wenigstens 200,000 Mann
vermehren werden . Diese Maßregel hat lange im Kongreß
der Südstaaten geschwebt und ist endlich nach hartem Kampf
im obigen Sinn entschieden worden . Natürlich leisteten ihr
die Pflanzer den erbittertsten Widerstand , und einer der Haupt¬
gründe , warum Jefferson Davis in der letzten Zeit so unpo¬
pulär bei ihnen wurde , war seine , wenn auch nur bedingte
Bevorwortung dieses im letzten Herbst noch schwebenden Vor¬
schlages . Seine Annahme beweist , daß Lee und die Militär -
Partei gesiegt haben . Schon in den letzten Gefechten ist den
Unionsgcneralen die unverhältnißmaßig große Anzahl Neger
ausgefallen . Diesen ist Freiheit für sich , ihre Frauen und
Kinder , sowie als Belohnung nach dem Krieg freies Land
versprochen worden . Also der Sklave wird frei , er mag
wollen oder nicht ; ja , dem Prinzip , wegen dessen der Krieg
überhaupt angefangen wurde , wird jetzt von denselben Leuten
ins Gesicht geschlagen und ihm die militärische Nothwendigkeit
substituirt .

Im Senat zu Washington hat Senator Wilson
durchgesetzt , daß ebenfalls die Frauen und Angehörigen der
für die Union die Waffen ergreifenden Sklaven frei werden
sollen . Das Amendement zur Konstitution , welches die Skla¬
verei abschafft , muß bekanntlich mit zwei Dritteln Majorität
durchgehen , ehe es dem Volk zur Abstimmung vorgelegt wer¬
den kann . Es liegt heute dem Hause des Kongresses vor ;
indessen scheint es nicht , daß die alten Demokraten sich zu sei¬
ner Unterstützung bekehrt hätten , und befürchtet man deßhalb
seine Verwerfung mit wenigen Stimmen . Lincoln hat für
diesen Fall bereits erklärt , daß er unmittelbar nach dem 4 .
März eine Extrasitzung des neuen Kongresses berufen werde ,
um die Maßregel durch ihn sofort passtren zu lassen .

Vermischte Nachrichten .
— Ein in die „ Annalen der Chemie und Pharmacie " aufgenvm -

mener Arlike ! „ Lxtrsclum esrnis " von I . v . Liebig eröffnet die Aus¬
sicht , die ungeheu -rn Fleischmasfcn , welche in den Hacienden von Süd¬
amerika verderben , in die Flüsse geworfen , oder den wilden Thieren
und Raubvögeln überlassen werden , für Europa zu retten und dadurch
der stets wachse,wen Theuerung de« Fleisches einigermaßen zu steuern .
Dabei wird man aber an einen Gegenstand der Pariser Industrie¬
ausstellung erinnert , der — unbegreiflicher Weise — nicht weiter ver¬
folgt worden zu sein scheint . Ein Herr Lamy , zuvor Fabrikant
zu Clermont - Ferrand , jetzt UniversilälSprofcssvr , bewahrt auch die¬
jenigen Substanzen in ihrem natürlichen Zustande auf , die am leich¬
testen verderben , — „ ohne sie zu kochen , ohne sie hermetisch zu ver¬
schließen , ohne sie mit einer schützenden Hülle zu umgeben . " Die Auf¬
bewahrung scheint nicht kostspielig , da für 2 Pfund Fleisch nur 10
Centimes , also noch nicht 1 Sgr . oder nicht ganz 3 Kreuzer südd .
Währung hinreichen , es relativ ewig vor Verderbniß zu schützen ; für
20v0 Pfund Früchte betragen die Kosten gar nur 1 Franken . Lamy 's
Verfahren soll darin bestehen , die eiwerßartigen Stoffe , durch Anwen¬
dung eine « Gases gerinnen zu machen . Bei manchen Stoffen soll
daS Verfahren noch durch Anwendung eines Latzes , welches aber mit
den Lebensmitteln nicht rn Berührung komürt und daher keinen gesund¬
heitsschädlichen Einfluß ausüden kann , vervollständigt werden . Es
hat den Zweck, den freien Sauerstoff zu entfernen . Die „ Bayer . Ztg . "

,
der wir Lies entnehmen , setzt hinzu : „ Die Sache ist von so hoher
Wichtigkeit , daß alle Chemiker zur Entdeckung sich verbinden und an¬
strengen dürsten . Auch sollte man meinen , daß Lamy durch eine Be¬
lohnung von sehr bedeutendem Betrage aus Staatsmitteln , oder durch
«in Aktienunternehmen ausgebracht , zur Bekanntgabe seine« Geheim -
mitleiS bewogen werden könnte .

"

— Berlin , 2 l . Jan . Frau Klara Schumann und Julius
Stockhaujen , der Liedersänger , Hallen sich zu mehreren Konzerten
vereinigt , die vei der Beliebtheit dieser Virtuositäten ein glanzendes
Resultat erwarten ließen ; jedoch nur das erste derselben fand statt .
Wenige Tage vor dem zweiten halte Frau Schumann das Unglück ,
der einem Spaziergang nn Thiergarten auszugletten , und sich im Fall
auf die Rechte stützend die Sehnen des Handgelenkes so heftig zu er¬
schüttern , daß die Anlegung eines festen Verbandes erforderlich wurde ,
und oie Künstlern » sich genölhigt steht , mehrere Wochen lan ^ das
Zimmer zu hüten und jede Anstrengung des rechten Armes zu mei¬
den , wenn sie alle döse» Nachwehen verhüten will .

— ( Wieder eine neue Mode .) Aus Paris wird berich¬
tet : „ Nächst der allgemein verbreiteten rothen Haare erscheint auch die
jetzt herrschende Frisur der Damen äußerst befremdlich ; man nennt
nämlich die neue Art , sich die Haare zu machen : mal psigoe ! ( Schlecht
gekämmt !) Dieser treffende Ausdruck bezeichnet einen chaotischen
Haarwirrwarr , aus welchem eine einzelne Locke über die Stirne bis
auf die Nase herabquillt ; je tiefer die Locke herabhängt , desto mehr
„ odic " hat hie Frisur , die übrigens durch ein großes Hauptpaket zu -
s ammmgehaltcn wird , das in Form einer 8 am Hinterkopf befestigt
ist. Die Hüte , die diesen Haarbau verdecken sollen , werden von Tag
zu Tag kleiner , jo daß man sie kaum noch mit Hauben vergleichen
kann ; diese Deminulivhüle werden mit ungeheuren Nadeln an den
Köpfen festgcsteckt.

» ,— Der deutschen „Petersburger „Ztg . " entnehmen wir Folgendes :

, Jm Dorfe Sehapfcha ( Gouv . Kasan ) blieb unlängst ein Haust¬

ier mit L -chnitt - und Galanteriewaarcn zur Nacht in einem Bauern¬
hause , wo der Wirth selbst abwesend war . Dis Frau desselben , ver¬
führt durch die schönen Tücher und anderen Sachen des Haustiers ,
erschlug diesen im Schlafe mit einer Axt , verbarg den Leichnam im
Schuppen und die Maaren unter dem Fußbodm . Alles Das hatte
ihr fünfjähriges Töchterchen mit angesehen . Als der Vater nach Hause
kam , erzählte ihm das Mädchen mit Entzücken , wie viel schöne Tü¬
cher und andere Sachen sie jetzt hätten , welche ihnen von dem Hau -
sirer verblieben wären , dem die Mutter den Kopf abgehauen und den
sie im Schuppen verborgen hätte . Der Wirth fuhr nun über die
Frau her ; Scheltworte und vielleicht auch Prügel gab es in Menge ;
zuletzt siegte aber doch die Energie der Frau über die schwache Na¬
tur des Mannes . Da dieser aber wohl cinsah , daß die Sache nicht
mehr zu ändern sei und die Frau um jeden Preis gerettet werden
müsse , ergab er sich in die Nothwendigkeit , sich von dem einzigen
Zeugen des verübten Verbrechens , seinem Töchterchen , zu befreien . Er
führte dieses noch in derselben Nacht in dm Wald und wollte es da
zurücklaffen , damit es erfröre . Aber die fleh. nden Bitten , die Liebko¬
sungen und die Thräneu des Kindes waren so überwältigend , daß
daS Herz des Vaters nicht widerstehen konnte , und er das Kind wie¬
der nach Hause brachte . Die Mutter zeigte jedoch größere Festigkeit .
Sie heizte am folgenden Tag den Ofen stärker und verbrannte darin
da « Kind . Das Verbrechen kam schon am folgenden Tag heraus .
Die Polizei verhaftete die Mörderin , den Vater fand sie bereits er¬
hängt . "

* London , 23 . Jan . Ern kalter Südostwind , welcher nachher
eine direkte südöstliche Richtung nahm , führte am Samstag Morgen
einen weißlich - gelben Dunst mit sich , der um die Mittagsstunde , an
Intensität zunehmend , eine dunklere Färbung erhielt , die stufenweise
in absolute Finsterniß überging . Der nebelgrauen Wintertage hat
London gewiß übermäßig viele , eines Nebels aber , wie er vorge¬
stern von 4 Uhr Abends bis fast gegen Mitternacht die Stadt ein¬
hüllte , erinnert man sich seit langen Jahren nicht . Häufig ist di «
Trübung der Atmosphäre auf einzelne Stadttheile beschränkt ; diese«
Mal aber starrte Stadt und Landschaft , weit über das Weichbild Lon¬
dons hinaus in undurchdringlicher Finsterniß . Wehe dem Fremden ,
der während jener Stunden die Straßen zu betreten hatte ! Konn¬
ten doch die traditionellen „ ältesten Bewohner " keine 100 Schritte auf
bekanntestem Wege Terrän machen , ohne ihres Weges zu fehlen . An
Beförderungsmitteln , wie Omnibus und Droschke , war nicht zu den¬
ken . Auch die Fackelträger , deren bald Hunderte ihre Dienste anbo -
ten , gewährten nur eine sehr zweifelhafte Stütze , denn der Lichtkreis ,
welchen das lodernde Pech verbreitete , hatte nicht mehr als etwa 2
Fuß im Radius . Wie höhnische Irrlichter tanzten die Flämmchen ,
ja fast Fünkchen , zu denen die Glut der Fackeln in einer Entfernung
von wenigen Schritten zusammenzuschwinden schien , vor dem Auge
des unglückseligen Wanderers einher , dem Pflicht und Nothwendigkeit
nicht gestatteten , seinen Gang zu unterbrechen . Wer sich von der
Finsterniß , welche in der Nähe des Flusses oder gar auf einer der
Tbemsebrücken herrschte , einen annähernden Begriff machen will , möge
sich während einer dunkeln Nacht in einem dunkeln Zimmer in einem
dunkeln Wandschrank einsperren . Nicht als ob die Finsterniß über
dem Flusse an sich intensiver gewesen wäre , als in den Straßen —
denn zwischen non plus ultra und non plus ultra ist kein Unter¬
schied — zwischen den Häusern aber warfen hie und da die erleuchte¬
ten Läden einen » östlichen Lichtschimmer , freilich einen sehr schwachen ,
auf den unmittelbar angrenzenden Theil des Trottoirs , während die
Gaslaternen aus den Brücken im Kampfe gegen die Nebelnacht da «
Bild kläglichster Ohnmacht darbolen . Wenn das vereinigte Licht meh¬
rerer Fackeln aus nächster Nähe vom Rücken her auf den dicht an den
Gittern und Mauern der Häuser vorbeischleichcnden Fußgänger fiel ,
so überraschte diesen eine selten gesehene Erscheinung : vor ihm her auf¬
recht in der Luft wandelte sein eigener Schatten , den die Nebelwolke
gleich einer festen Wand auffing . Schars gezeichneter Umrisse ent¬
behrte diese neuartige Silhuette freilich . Auch in das Innere der Ge¬
bäude bahnte der Dunst seinen Weg . In dem Coventgarten - Theater
konnten die entfernteren Zuschauer von den Vorgängen auf der Bühne
nichts wahrnchmcn , als undeutliches - Hin - und Herbewcgen schatten¬
hafter Gestalten , trotz der Verschwendung von Gasflammen . Wie
kaum anders zu erwarten , hat der Nebel außer seiner der Neuheit we¬
gen wirklich interessanten Seite , und außer den Störungen des Ver¬
kehrs , welche er herbeisühren mußte , leider auch beklagenswerlhe Un¬
fälle im Gefolge gehabt . Von Straßenangriffen und Räubereien zu
geschweigen , sind namentlich an der Themse mehrfache UnglücksfäUe
vorgckvmmen , indem Leute ins Wasser gestürzt und ertrunken sind .
So werden auf einem Schiffe drei Malrosen vermißl , welche an jenem
Abend durch die Docks an Bord zurückzxkehren hatten , und ohne
Zweifel — vielleicht in nicht ganz nüchternem Zustande — ein Opfer
der Finsterniß und des Flusses geworden sind . — Der gestrige Tag
war leidlich hell ; heute aber überzieht den Himmel wieder ein dunkel¬
gelber , allmalig in weißgrau übergehender Schleier , durch den es dann
und wann nach verzweifelten Anstrengungen der Sonne gelingt , einen
schwachen Strahl auf die nach Licht und reiner Lust seufzende Stadt
zu werfen .

Marktpreise .
Ergebniß des am 21 . und 24 . Jan . 1865 zu Villingen

abgehaltenen Getreidemarkles .
Getreide - Verkauf ,
gattting . Ztnr .

Kernen 1264
Roggen 9
Gerste —
Bohnen 54
Erbsen
Mischelsrucht 14
Wicken —
Haber 213
Beesen —

Ganze Ver¬
kaufs !um me.

6232 fl . 7 kr .
33 fl . 24 kr .
- fl. — kr.

170 fl. 54 kr.
— fl. — kr .
42 fl . 54 kr.
- fl. - kr.

726 fl. 39 kr.
- fl . - kr.

Preis Ausschlag
Per Zinr . per Ztnr .
4 fl . 56 kr. — fl — kr.
3 fl . 43 kr. — fl . - kr.

- fl . - kr. - fl . - kr.
3 fl. 10 kr. — fl . — kr.

— fl. — kr . — fl. — kr.
3 fl. 4kr . — fl . — kr.

- A. — kr . — fl . — kr.
3 fl . 25 kr. — fl. 1 kr.

- fl. — kr. - fl . - kr.

Abschlag
per Ztnr .

— fl . 3 kr .
— fl . — kr .
— fl . - kr .
— fl . 23 kr .
— fl . — kr .
- fl . Ikr .
- fl . — kr .
- fl . - kr .
- fl . - kr .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Hcrm . Krvcnlein .



Amtsgericht Karlsruhe . Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Unterpfandbuchs - Einträgen.

Ort Karlsruhe .

Z .p .487 . Karlsruh e. Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . 30 , werden di« in nachstehendem Verzeichnisse genannlen Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert,

die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen

würden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in Darlehen und beziehungsweise Verkauf, sofern nicht bei einzelnen Ein¬

trägen etwas Anderes bemerkt ist.
Karlsruhe , den 18. Januar 1865.

Das Pfandgericht .

Der Bereinigungs -Kommissär :

Malsch .

O . Langer .

( Fortsetzung aus Beilage Nr . 233 von 1864.)

Des Eintrags

Datum .

5. Jan . 1770
6 . Juni -

11. Juni «

18 . Aug . -

1. Sept . -

7 . Dez.

12 . Jan . 1771

16. Jan . -

!
14. Febr . °

23 . April -
10. Mai »

- n§

»
18 . Mai -

23 . Juli
7 . Aug.

22. Aug. -
23 . Aug.
26 . Aug.
15 . Okt.

-

7 . Febr. 1772

25. Febr. -

11. Mai »

17. Juli -
18. Juli -
30 . Juli -

4 . Sept . «
16 . Sept . -

12 . Jan . 1773

23. Jan . -
10 . März .

13 . März -

16 . März -
20 . Juli .

9. Aug. -
17 . Aug. -

20 . Nov . -

28 . Dez. -
18 . Jan . 1774

23 . Jan . -

23 . Febr . -

18 . März -

30 . März -

27 . Juli -
9. Nov. -

5. Okt . 1775
13 . Jan . 1776

18 . Jan . -
2 . Febr . -

12 . Febr. -

28. März -
12. Juni -

22. Juni .

26 . Juni -

28 . Juni -

3. Sept . -

23 . Okt. .

22 . Nov . -

14 . Jan . 1777

12. März -

Serte .

19

23

28

40

44

53

69

86

112
115

biamen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Erneuertes Pfandbuch Band 2.

Müller , Friedr . , dahier
Jost , Nikol . , Korporal
Winzenburger , Nikol. , Stallknecht,

Eheleute
Harlmann , Joh . Georg , Maurer

dahier
Grund , Andreas , Gartenknecht, Ehe¬

leute
Müller , Joh . Heinr . , Ehel.

Nestel , Mathias , Gartentaglöhner ,
Eheleute dahier

Scharbach , Friedrich , Eheleute da¬

hier
Dollmaier , Mich., Ehel. dahier

Käfer , Joh . Leonh ., dahier
Schall , Marg . Christ., dahier

Kiefer, Joh . Georg , Sergeant . Ehel
dahier

Birmelc , Martin , dahier
Hartmann , Joh . Georg , Maurer ,

Eheleute dahier
Peter , Barb . , geb. Rechberger

Wagner , Simon , Grenavier
Berkmüller , Dom .
Mölling , Christ. , Hofbildhauer , Ehel.

dahier
Riedinger , Michael, Fröhlichmann ,

wirth

Jost , Gottfr ., Schuhmacher , Ehel
dahier

Kreuter , Rudolf , Wwe.

Schleckt , Jak ., Bratentreiber , Ehe¬
leute

Müller , Friedr . , Ehel.
Dürr , Johann Michael , Fisch¬

händler
Grübel , Samuel , Kallccant , Ehe¬

leute
v . Gayling , Kammerpräsident
Hanbanb , Wilh . , Vorreiter , Ehel.

dahier
Jakob , Johann , Grenadier , Ehe

leule
Graser , Jakob , Ehel. dahier
Burger , Georg, Glaser, Ehel. dahier

Graser , Jakob , Ehel.
Berkmüller , Dominik , Werkmeister

dahier
Ezler , Johann Friedr ., Küchepoßler

dahier
Seubert , Mich. , Ehel. dahier
Stüber . Joh . Adolf , Wolswirth ,

Eheleute dahier
Simon , Christ . , Ehel.

Kraft -Rau , Stallknecht

Reif , Joh . , Stallbediente
Weih, Friedr . , Grenadier

Stahl , Friedr . , Reitknecht
Ring , Dominik , Geh. Hofrath , Ehel,

Crenzbauer , Schuhmacher dahier

Saalmüller , Rentkammer - Sckretär
Kasten , Joh . Kasp . , Hofbuchbinder

dahier

Seiler , Christ ., Taglohner dahier
Straub , Andr . , Ehel . dahier

reformirte Gemeinde dahier
Metz. Joh . Mich.

Erzlinger , -Jakob , dahier
Höfsler, Christ. , dahier
Bart , Rechnungsrath dahier

Seifsert , Joh . Mich. , Lakai , Eheleute
dahier

Löser, Hermann , Grenadier dahier
Kraft -Rau , Stallknecht

tüber , Joh . Adam, Wolswirth da¬
hier

Wildstetter , Elias Ephraim , dahier

Zehntner , Karl , Maurer , Pflegschaft
dahier

Löw , Salomon , Ehel. dahier

Wildemann , Anna Maria

Petersohn , Johann Jak . , Hofknopf¬
macher, Ehel . dahier

dto.
Hennig , Johann Wilh . , Rath und

Auditor , Ehel.
Grosser, Joh . , Krämer und Strauß -

wirth , Ehel. dahier
Nestler, Maria Magdal ., PflegschaftFützlein, Rechnungsrarh

Stadtalmosenpfleger -Verrechnung

Richter, Joh . Gottl ., dahier

Keller , Philipp , Stadtalmosenpfleger
dahier

Dörfnerin . Pflegschaft

Stadtalmosen

Keller , Philipp , Stadtalmosenpfleger
dahier

Hufschmidt, Joh . Karl , dahier
-Lernvldisch- weltliche Dienerschaft-

Fisco Verrechnung
Slösser, Hvfralh dahier

Glatzner, Jakobine , geb. Heinz
Kloß, Hvfrath , jüngst . Sohn

Fellmeth
'
sche Pflegschaft

Gerber, Jakob , Grenadier
Ziegler, Friedr . Kaution
v . Leulrum

a . Seibler , Mundkoch

b . v . Schmidtburg , Obervogt
Stadtalmosenpfleger

Elber , Joh . , dahier

Leibler , Rath , Ehefrau dahier

Stutz , Pflegschaft
Seith und Späth '

sche Pflegschaft

Straub , Andr -, dahier

v. Leutrum
Gaum , Rechnungsrath und geistl.

Verwalter dahier
cknnidt, Phil . , Bäcker dahier

Richter, Gottl . , dahier
Steinen , Hündle Hirsch , Wwe . da¬

hier
Stoßer , Hofrath
Dill , Hofrath , Kinder , Pflegschaft

Wieland , Hvfkammerrath

Wilhelm, Friederike, dahier
Reinbold u. Schlosser, Jörg . Kaution

Kaufmann , Michael, Bedienter da¬

hier
Bauer , Rathsverwandter u . Kupfer¬

schmied , Erben
dto.

Bauer , Kupferschmied, Erben da¬
hier

dto.
v . Mechel , Christ. , in Basel

oder 309 frz. Louisd 'or
Rippele , Johann , Pflegschaft. Re

zeß
Gerstlacher, Hofrath
Gvlschen , Schreiner , Pflegschaft zu

Leipzig , im Kohlgarten . Kau¬
tion

Bär , Hofapolhekcr
Wagnerzunft dahier

aul , Oberg ärtncr
s . Jost , Swuhmacher , Eheleute da¬

hier
b . Almosen
c . Büttel
Käs , Joh . , dahier

Rebele , Christ. , Erben
Studhammcr , Jakob , Schneider da¬

hier
v . Schilling , Ehefrau

Berkmüller , Dominik , Werkmeister
dahier

Wirtz, Registrator dahier

alt Salomon Meier ewige Stif¬
tung und die blödsinnige Brendle
Meier

Knauß , Jakob , Müller in Dur
lach

Fürstlich erbprinzesf. Verrechnung in
Durlach

Käs , Joh . , Handelsmann
Volz, Geh. Hofrach dahier

Richter, Rachsverwandter

Betrag
der

Forderung .

fl . kr .

42
600
400

1005
100

200

436
50

100

71
80

800

1200

900
200

100
300

250

5000
225

300

400
600

400
3045

150

100
87

224
193

193
2846

834

1042
130

250
65
60

1000
127

200
30

200

427
180

400
600

1000

2S0

30
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233

235
237
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258

Lacher, Friedr -, Bierwirth dahier

Raupp , Heinr ., Kutscher, Ehel.

Hemberger, Sekretär , Wwe.
Jakob , Joh ., Grenadier , Ebel.
Kappler , Jakob , Stallknecht

Häußec ., Quirinus , Stallbediente ,
Eheleute dahier

Grelher , Friedr . , dahier

Lister , Karl , Krämer , Eheleute da¬
hier

Meiling , Christof, Hofbildhaucr , Ehe
leule dahier

Jost , Nikol. , Korporal , Ehel. dahier

Hartmann , Kathar . , Wwe . dahier
Weinberger, Joh . Georg , Reitknecht,
. Eheleute

Winzenburger , Georg , Nik., Stall¬
bediente, Eheleute dahier

Zeus , Georg , Stallknecht, Ehel.
Wolf , Joh . , Maurer dahier
Gebhard , Joh ., Ehel. dahier

Löhlein, Michael, Eheleute in Ruß
heim

Wagner , Elisabeth , Wwe. dahier
Köhlreuter, Rath dahier

Sailer , Christof

Naher , Michael , Brnnnenmeister ,
Eheleute , und Deußler , Friedr . ,
Taglohner

Jost , Nikolaus , Korporal , Eheleute,
resp. Kromer, Grenadierwirth

Türk , Konr. Friedr ., dahier

Kaufmann , Karoline , geschiedene
Ehefrau dahier

Türk , Konrad Friedrich , Korporal ,
Eheleute dahier

Bolschweiler, Johann , Eheleute da¬
hier

Blesstnger , Johann , Eheleute da
hier

Hambambeu , Johann , Stallbediente ,
Wittwe dahier , mocko Maurer
Joh . Adam Holb

v . Kniestädk , Margar . Magdalena

Seufert , Johann Mich. , Lakai da¬
hier

dto.
Meßdorf , Karl Philipp , Hofraths -

Kanzlist , Ehel. dahier
Lutter , Eman ., Ehel . dahier

Eck , Jakob , Invalid , Eheleute da¬

hier, mocka Ludwig , Hans Jörg ,
Bediente

Braun , Joh . Georg , Schneider, Ehe
leule dahier

Gebhard , Joh . ,
' Ehel . dahier

Dimpfel , Joh . Andr . , Stallknecht ,
Eheleute

Model , Salom . , Hoffaktvr , Ehel
dahier

dto.

Baumgartner , Mich., Korporal , Ehe¬
leute dahier

Jost , Jean Pierre , reform. Schul¬
meister

Messing, Joh ., Maurer , Ehel . dahier

Ohnweiler , Jakob , Zimmergesell da¬
hier

Blessing, Marlin , Maurer , Eheleute
dahier

Dollmaier , Mich. , Ehel . dahier
Oedei , Heinr . , Ebel , dahier

Nollin , Jakobine , Wwe. dahier
Paulin , Maria Salvmea , dahier
Boch , Jos . , Grenadier , Eheleute da¬

hier
Ramsberger , Jakob , Gymnasien

diener, Ehel. dahier
Wentz, Joh ., Mundkoch dahier

v . Lindenberg , Lieutenant , Pfleg¬
schaft

Mang , Joh . , Maurer , Eheleute da¬
hier

Haug , Joh . Phil . , Schuhmacher,
Eheleuie dahier

Straub , Joh . , Taglöhner , Eheleute
dahier '

Sleiner , Wittwe , Pflegschaft

tein , Friedrich , Schuhmacher dat

hier und Kroll , Jakob , Zimmer¬
mann dahier

Büchsenstein, Ochsenwirth , Wittwe
von Neuenbürg

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Kiefer , Forstverwescr, Kinder , und
Pfarrer Schmidt Töchter in Vör¬
stetten

Fürstlich erbprinzess. Verrechnung in
Durlach

Kern , Oberjäger dahier
Werbekasse dahier
Jägerschmid , Katharina Wilhelmine ,

Rechnungsrath Tochter
Reinwald ' sche Masse, mocko Bedienter

Jung Ehel.
Bergmüller , Werkmeister

chätzl, Johann , Pflegschaft . Rezeß

Fürstl . Forstverwaltung

Schlechten, Frd . , Fünfter , Wwe . in
Jhringen

Lazarethkasse
Bachmeier , Jak . Friedr . , Pflegschaft

Necker, Zvllvcrwaller

Lazarethkasse
Boit , Pflegschaft
Gymnasiumgelder -Verrechnung

Bolz , Hvsrath
»

Kvger, Kammerdiener , Wwe.
Sicher , Rechnungsrath , Gantmasse,

und Ludwig Erben
Siegeln ! , Karl , ApothekergehilfeAh-

wesenheitspflegschaft. Kaution
Kühlmann , Jakob , Stallbediente

weltliche Dienerschafts - Wittwenkasse

chmidt , Joh . Mich. , Stadtdiener
dahier

Fürstliche Wittwenkasse dahier

geistliche Verwaltung dahier

Köger, Kammerdiener , Wwe.

Schuhmacherzunft dahier

Prinzessin Katharina -Barbara Stif¬
tung

Wippermann , Liborius , Stallmeister
in Hanau

Sayff , Mundschenk dahier

Zibsy, Lsrenz, Gardereiter
Fürstl . Gymnasten -Verrcchnung

o . Schmidtburg , Geh . Regierungs -
Rath und Obervogt

Fürstl . Lazarethkasse

Richter, Rathsverwandter

Fürstl . Gymnasien - und Stipendien -
Verrechnung

Füßlin , Rechnungsrath

Model , Bräunle , Pflegschaft dahier.
Kaution

Bär , Salomon , Kinder in Sulzburg .
Kaution

Kreilnerin , Bertha , Silberspülerin

Prmtz , Bäcker

Dietrich, Andreas , Oelschläger, Pfleg
schast

Weiß, Joh . Jakob , Hatschier in Dur¬
lach

Fürstl . Kriegskasse

Weber, Marmorer , Wwe.
Grätling , Christian , Dreher dahier,

resp. Wiilmann , Cvmmerzimralb
Kriegskasse
Böckmann, Hosrath dahier
Käß , Handelsmann

iulzer, Sekretär , Pflegschaft

ichmieder , Christ. Gottl ., Buchführer
dahier

Fürstl . welll. Dienerschafts - Wittwen -

- kaffe
salzer , Sekretär , Pflegschaft

eipler, Mundkoch dahier

Bäckerzunst dahier

Neckcr, Zollverwalter dahier

gnädigste Herrschaft

Lembke , Rentkammerrath , Gantmasse

Betrag
der

Forderung .

fl.
4600

4M

350
150
IM

48Va

300
50

300

300
50

350

200

200
3505

kr .

30

ZOO
IM

8000

IM

IM
50

2M
3M

4M
1155

130

6620



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Datum . Zeile.
Hvrocri.NA.

18. Jan . 1781 260 Wohlhut , Eberhard , Maurer , Ehe- §Stößer, Hofrath
fl .
100

kr .

13 . Juli -

20 . Febr . - 262

lenke dahier , modo Schwerer,
Moritz, Grenadier

2hl , Karl Kasp . , Bäcker dahier (Zchwarzauer , Phil . , Tabaksspinner ,

50

1425

26 . Febr . - 264 Stahl , Joh . Gg . , Vorreiter , Ehel . f
Wittwe

zelminger , Förster , Wittwe , Kind 58

14 . Mär ; - 267
dahier

Zäntzcr , David , Stallknecht , Ehel . S
in Weil . Kaution

Wittwen Fiskus 100

13 . April 1783
22 . März 1781 269

dahier
Weidner, Friedr . , Dreher , Ehel . da- >

hier
halb , Joh . Andr . , Grenadier , Ehel.

veltl. Diener -Fiskus
100
400

1781 271 veltl. Diener -Wittwenkasse 600

1 . Aug. - 273
dahier

Zock, Joh . Jak , Stallbediente , Ehe Zürstl . Kriegskasse 300

17. Sept . - 275
leute dahier

Dollmaier , Mich . , Eheleute dahier, fpenning , Bürgermeister, Ehefrau 250

6 . Okt. - 277
inoclo Stahl , Grenadier dahier

Zhrler , Joh . , Reitschmied, Eheleutes sürstl . weltl . Dienerschafts- Wittweu - 75

3 . März 1784
22 . Dez . 1781 279

dahier
Hvfsmann , Gottsr . , Metzger , Ehel . (

lasse
forwa ' sche Pflegschaft

25
350

6 . Okt. - 281
dahier

Klein , Darmstädlerhoswirth dahier fürstl . geistl . Verwaltung 200

5. Dez . » 282 Noch , Rath - und Stadlschreiber in .ver ? 1000

16. Aug . - 284
Pforzheim

Ruck , Joh . Seb . , Ehel . Kölli' fche Pflegschaft 100

1. Febr . 1782 287 Diener , Christ. , Grenadier , Ehel. öickel, Hauptmann 200

14. Febr. - 289 Dollmaier, Mich . , Ehel . dahier nreinigte Gymnasium Verrechnung 250

12. März - 291 Steinbrecher, Konrad , Stallbediente , liichler, Rathsverwandter 100

1 b. April - 293

Ehel. dahier , modo Heimburger ,
Wachtmeister und Kinder dahier

Schund , Sebast ., Ehefrau dahier Stößer , Hofralh dahier 200

3 . Febr . 1785
16. April 1782 295 Mcrkle, Joh , Bäcker , Wwe. , Krötting , Dreher, Ebel, dahier

100
135

17 . April - 296 Steiner , Ludwig , Bäcker dahier Lerkmüller, Werkmeister dahier 1000

23 . April - 298 Hulliny , Damian , Hoftanzmeister r . Leutrum , Reisehofmarschall 1000

31 . Juli - 302 Steiner , Ludw. , Bäcker , Eheleute 'Wilhelm, Friederike, Kammerjungfer 130

4 . Sept . - 304
dahier , modo Honloser, Bäcker

Konrad , Ludwig , Grenadier dahier Konrad , Jakob , von Wespach , ver 50

2. Okt. . 306 Kitlsteiner , Joh . Mich . , Grenadier ,
schollen . Kaution

Käß , Handelsmann dahier 700

8 . Nov . - 308
Ebeleule

Schell, Joh . Gg. Fr ., Schuhmacher veltl. Dienerschasts Wittwenkasse 250

17 . Jan . 1783 310
dahier

Steiner , Joh . Ludw ., Ehel . dahier » . Froben , Geh. Reg. -Rath , Ver - 600

11. Febr. » 312 Jehrler , Joh . , Reitschmied dahier ,
lassenschast

weltl . Diener Wittwenkasse 100

8. März - 3l5

modo Richter , Dteindruckerei-
Gehilse

Füger , Barb ., Wiltwe dahier Bernhold , Stiftung 200

24. März - 317 Sachs , Joh . Christ. , Kirchenrath und Kaufmann , Or . , Hosrath in Durlach 15500

2 . Mai - 320
Rektor

Dehner , Johann Ehr . , Grenadier , Fürst ! , weltl. Dienerschafts Wittwen - 250

18. Juli -

9 . Mai - 322

Eheleute , modo Witte , I . G .,
Steindruckereigehilse

Wögl , Mich. , Kammermusik , dahier

lasse

Hofmeister, Johann Christ ., Lieute- 2600

17. Mai - 324 Weidner , Friedr ., Dreher , Ehel.
nant dahier

Sievert , O . A . , Sekretair 500

20 . Juni - . 326 Weber , Mich., Drachenwirth , Ehel. Hayum , Lcvys Lämmle Maier , Kin - 2000

12 . Aug . - 328 Dollmätsch, Ludwig Leonhard, Skri -
der, Pflegschaft

v . Freistedt , Oberst 8500

1783 333
bent

Böhringer , Büchsenspanner , modo Fürst ! . Landschreiberei 1000

5. Okt. . 334
Kaufmann Riempp dahier

Braun , Georg , Holzschneider, modo Braun , Christiane Kathar . Sicher - 44

15. Okt. - 335
Schlosser Mörch Wittwe dahier

Prinz , Johann Friedr . , Bäcker ,
Eheleute dahier, modo Posamentier
Fortlouis

Wagner , Gottl . , Portchaiseträger ,

stcllung
Pflegschaft des Hayum Levi dahier 1000

17. Nov. - 337 Trion , Hofläkai 150

24 . Äug . 1785

18. Nov . 1783 239

Eheleute dahier , modo Geyer,
Karl , dahier

Ledermann , Joh . Philipp , Kutscher, Richter , Rathsverwandter 400

24 . Aug. 1785
1783 341

Eheleute
Holz , Fasanenmeister Fürst ! . Chatouille - Verwaltung in 4000

342 Sievert , Werkmeister
Durlach

Fürst ! . Landschreiberei 500

18 . Febr . 1784 346 Striebe , Matheis , Kreis Invalide ,
modo Hayum Faber Durlach
Wittwe

Jägerschmidt , Nech. - Rath

Ledermann , PH., Bediente, Eheleute 625

348

dahier

Kloße , Gg . Friedr . , Rath - , Stadt - 3850

29. April - 350 Dänzer , David , Stallknecht, Ehel
und Amtsschreiber in Pforzheim

Fürst !, weltl. Dienerschasts-Wittwen - 250

9. Juli - 352
dahier

Herbst , Joh . Phil . , Schneider , und
lasse

Fürstl . Rentkammer . Kaution 1000

11. Aug. - 355

Gselle , Joh . Friedr . , Perücken
macher dahier

Schanzle , Johann , Unteroffizier Mahler , Elise Katharina 200

23. Okt. - 359
Eheleute

Ertel , Heinr . Friedr . , Eheleute, modo Metz , Rath 100

16. Nov , - 360
Oertel , Gottl . , Weber

Kraft - Rau , Stallbediente Höfler, Christof, dahier 290

20. Nov. - 361 Konrad , Ludwig, Grenadier , Ehel Kiefer, Friedr . , Metzger dahier 300

23. Nov. - 364
dahier

Danner , Johann , Stallknecht , da Lang, Joh . , dahier 700

2 . Jan . 1785 366

hier , modo MLnnle , Michael,
Gardist

Klein , Salomvn , Wittwe dahier Gesell , Friedr . , Ehel. dahier 700

25 . Jan . - 368
modo Rapp , Schloßwächter

Eltlin , Anna Maria , Wwe. Frey , Hausmeister , Pflegschaft 100

2b . April - 370 Schall , Barbara , modo Pfeifer , Jos . Pfeifer , Grenadier , Wwe. 200

18. Mai . 372
Zimmermann

Ernst , Wiltwe , modo Schurr , Fuhr Neck, Prof . , dahier 150

5. Juli > 373
mann

Hanrieder , Johann , Grenadier , Ehe ordinäre Verwaltungsgefälle 600

16. Juli - 375
leute

Stein , Johann Friedrich , un ! Konrad , Grenadier , Ehel . , dahier 52!

9. Aug. - 376

Hörner , Grenadier dahier , modc
Ludwig , Ulrich , Anstreicher da
hier

Schmidt , Joh . Jakob , Grenadier

>

, Richter, Rathsverwandter 100

30 . Aug. - 378
Eheleute

Berkmüller, Josef Fürst ! . Verwaltung Karlsruhe 750
6. Dez . , 379 Deeg, Sebast ., Stallknecht , Ehel. Wagner , Bäcker , Kinder, Pflegschaft

modo Bayer , Blechner
Holzhauer , Pfarrer in Renchingen

150

1785 380 Berner , Andr . , Postwirth 1600
24. Febr. 1786 384 Günther , Friedr . Wilhelm , Seifen

sieder
v . Landberq , Oberstwachtmeister

Roth , Rath , Erben in Pforzheim 4560

2. März . 386 Kölle , Friedr . , Pflegschaft dahier 32k
14. März - 387 Hörtel , Grenadier dahier , modc Lessing , Martin , Maurer , Ehel. da 800

4. April - 389
Seiler , Wagnermeister

Lachner , Friedr . , Caffetier dahier
hier

Deimling , Ernst Ludwig, und Kin 360

7 . April - 391 Diez , Georg , Grenadier dahier, modc
der in Pforzheim

Rapp , Kutscher , und Gläubiqei 590

10. April - 392
Kreß, Peter , Stallbediente

Wolf, Wittwe
Müller , Tambour

Fürstl . Kriegskasse
250
150

14 . Mar 1791
12 . April 1786 394

Eisele, Lukas, Invalid
Nitzier, Charlotte , Wittwe dahier dlo.

50
150

De « Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldner « des Gläubigers der

Datum . Seite.
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

18 . April 1766 396 Diez , Georg , Grenadier , modo r>. Geusau , Oberst , und Fräulein
-
8

kr.

Kreß , Peter , Stallbediente da¬
hier

v . Geusau , Stiftsdame

« S dto. Müller , Tambour 250

7. April - 391
1786 398 öamiq, Joh . G . , Posamentier Nomänn '

sche Gantmasse 2701

24. Juli - 400 Mauck , Joh . , Maurer , Eheleute da- örucker ' sche Pflegschaft dahier 200

hier
402 Müller , Friedrich Müller, Sophie. Hausübergabe 250

18 . Aug . - 403 Keiler , Johann Georg , Schneider, :dichter, Nathsverwandter 200

Eheleute dahier
s 405 kirchenbauer, Johann Ehr . , Schuh- Kölle , Hoswagner , Minorennen - 225

macher dahier Pflegschaft
20 . April - 407 Slessing, Marlin , Ehel. dahier Müller, Tambour 200

13 . Febr . - 409 Leuchmann, Karl Fr -, Hoflakai Schätzte , Joh . , Ragclschmiedgescll ,
verschollen . Kaution

155

- V Lorholz , Johann Mich . , Schneider, dto . 155
4 Kinder

Holzmann , Friedrich , Küfer , Ehe- dto . 155
- leute

31 . Aug. - 416 Konrad , Ludwig , Grenadier Obermüüer , Sekretär , Eheleute da¬
hier

Zeter, Joh . , Eheleute dahier

450

21 . Sept . - 418 Schuhmacher , Mich . , Gardist , Ehe- 900
leute

30. Sept . - 420 Gräber , Georg , Gardist , Eheleute dto . 989

2. Dez. . 424 Dresch , Joh . Mich. , Schulmeister in Höfler , Christ. , dahier 1500

Dietlingen
27. Dez . - 426 Krieger , Christ. , Musketier , Ehe-

' leute
Fürstl. Spitalkasse 250

3. Febr. 1787 428 Männle , Mich . , Gardist , Ehel. Danner , Johann , dahier , Stall - 1500
kriecht

23. März - 432 Männle , Gardereitcr , Ehel. Küßling, Nechnungsrath dahier 1400

22. Mai - 433 Stutz , Joh . Flor . , Bäcker dahier Lauer , Geh. Raths - Kanzleidiener, 1055
und Wickerlin , Schneider, Gant¬
masse dahier

- 437 liebele, Friedr . , Küfer dahier Kraft, Sekretär , Ehel. dahier 2900

Juli 1787 439 Sieber , Friedr . , Ehel . dahier Sinzig, Johann , Mehlhändler , Ehel. 970
dahier

3. Aug. - 441 Nied , Valentin , Habermesser, Ehe- Levy, Hayum , Pflegschaft 400
leute dahier

14. Aug. - 443 Lang , Jos . , Musketier Striebe , Mathias , Kreis -Invalid , 800
Eheleute dahier

1. Okt. . 445 Hartnagel , Schneider dahier Scheffler 1500

15. Sept . - 446 Kroll , Jak . , Zimmermann , Ehefrau Hauber , Georg Melchior , Johann 60 40
dahier Friedrich und Joh . Jak . Friedrich,

verschollen. Kaution

8 . Okt. - 449 Lang , Jos . , Musketier , Eheleute da - Richter, Rathsverwandter dahier 40V

hier
23. Okt. - 451 Sieber , Friedr . , Ehel. dahier Drechsler, Blechnermeister dahier 500

s dto . Drechsler , Blechnermcister , refp. 500
gnädigste Herrschaft als Kautions -
Gläubigerin

31. Okt. - 453 Eck, Maria , Jnvaliden - Wittwe und Wieland, Geh. Reg. , Pflegschaft 300

Ludwig , Johann Georg , Eheleute,
nun Huber , Johann Georg; Hof
Lakai

17. Jan . 1788 456 Karcher , Karl , Stadtmeßmer , Ehel. Hartnagel , Joh . Friedr . , Schneider, 1811
in Durlach Eheleute dahier

2. Jan . - 460 Ripamonti , Karl Jos . , Handels¬
mann , Eheleute dahier

Dürr , Nikol . , Grenadier , Ehel. da-

gnädigste Herrschaft

Conrath , Ludw. , Grenadier , Ehel.

600

24. Jan . - 462
400

hier dahier
300

25. Jan . - 463 Wöggel,- Hofmufikus , und Sotzger, Serrenissimus
Instrumentenmacher

11 . März » 465 Burger , Karl Christ. , Glaser dahier Bader , Johann Karl , Geh. Reg .- 1350
Kanzlist

8 . April - 468 Mohrlock, Adam , Invalid , Eheleute Venus, Grenadier 200
in Rastatt

15. April - 470 Gesell, Jakob , Ehel . dahier Schenk , Georg 950

16 . April - 472 Bickel , Andr . , Grenadier Auer, Sigmund Fr . , dahier
Kärrner , Jakob , Handelsmann da-

507

22. April - 474 v . Buk , Major und Kammerherr 800
hier

3. Juni - 477 Stüber , Johann Adam , Wolfwirth Levy , Hayum , Schultheiß 300

Eheleute dahier , nun Stüttgen
Heinr . , Peruquier

8. Juni - 479 Odenwald , Controleur Saalmüller , Rentkammer -Sekretär , 2000
Kinder, Pflegschaft

10. Nov. - 481 Schaffhauser , Joh . Georg , Ehel. da Lesser , Herrmann , Hatschier, Ehel . 850
hier in Winterburg

5 . Aug. - 433 Rebele , Jakob Frd . , Küfer , Ehe Fürstl . KriegSkassen -Verrechnung 700
leute

9. Aug. - 485 Oertel , Gardereiter , Eheleute dahier Metz , Karoline 150
29. Dez . - 487 Martin , Christian , Grenadier , Ehel Schesfauer , Lisabeth , Korporals Wwe. 1500

dahier
23 . Okt. - 491 Schasfhauser , Johann Georg , Ehe Meinung , Küchengärtner dahier 450

leute
1788 492 Ruppert , Gartenknecbt , Eheleute wer ? 250

nun Anselment , Ludwig, Hofküscr
Ehefrau

22 . Jan . 1789 493 Spieldeininger , Joh . Gg ., Grenadier Späth , Friedr ., Feldwebel, Ehel. 561
Eheleute

1789 496 Fischer , Jos . , Metzger , für Rosen Kaution , für wen? 106
wirth Cellarius Ehel .

31. März - 497 Seipler , Küchenmeister wer ? Vorschuß 30(

11 . April - 498 Lindner , Joh . , Ziegler , Ehel. dahier Fürstl. Oekonomie - Verwaltung in 406
Gottesau

22. Mai . 500 Schmidt , Christ . , Ehel . Orthwein , Kammerlakai 406

9. Juni - 501 Weiß, Chirurg und Accucheur Kloße , Landchirurg, Sohn 1956
30. Juni - 504 Nester, Auguste, Wwe. Maurizii , Regimentsprediger , bezw 306

Seipler , Küchenmeister
Pfarrer Gießer, Tochter

15 . Juli . Ä)5 wer ? Vorschuß 106
21. Juli - Brauer , Marlin , Fuhrknecht , Ehel Adrei , Franz , Pflegschaft 256

in Gottesau
29 . Aug. -- 507 Seipler , Küchenmeister gnädigste Herrschaft . Vorschuß 156
14. Sept . - 508 v . Schwarzenau , Obervogt un Wohnlich , Christ. , Assessor 6606

Kammerherr , Ehel.
21 . Okt . - 512 Groß , Fr ., Hofseiler dahier Daler , Johann Ludwig , Handels 260k

mann und Zuckerbäcker , Gant -
mafse

23. Ott . - 514 Seemann , Frdr . , Ehel. Reinhard , Geh . Rath , Frau 1106
2. Nov. - 515 Seemann , Friedr . , Bäcker

Kurses , Mich. , Ehel . .
Oehler, Christian, Bäcker 1466

24. Nov. - 518 weltl. Wittwen-Fiskus 606
19. Jan . 1790 520 Niklaus , Joh . , Metzger dahier Gmehli , Anton , Sattler , Gant 3426> -

Masse
- ' 521 Trohmann , Stadtbaumeister Gulde , Johann , Schuster , Gant

massc
Lang , Jakob, Ehel. dahier

261

5. Febr . » 523 Danner , Joh . , Stallbediente , Ehel. 606
dahiir

» 526 Zipsin , Hatschier Deeg, Jakob , Gantrnasse 117k>

3. Febr . - 529 Armbruster , Heinrich , Eheleute da Gymnasien. Verrechnung 206

hier 106
- 531 Herter , Eheleute Metzen, Rath ,

23. Febr . » 532 Maler , H . K . M . , Assessor dahier Fuchs, Abraham , Maurer in Muhr
bürg

Kiefer , Sergeant , Wittwe und drc

2206

13 . März - 536 Müller , Maurer dahier 756
Waisen dahier

20. April - 538 Steinmetz , Peter , Ehel. dahier Fürstl . Chatouillen-Verrechnung 1506

folgt .)



Z .S. 503 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Höherem Aufträge zufolge soll die Lieferung von

110 Stück Laterne » nebst zugehörigen Trag¬
riemen

im Soumisfivnswege vergeben werden .
Preisangebote für Lieferung dieser Gegenstände

sind bis
Mittwoch den 8 . Februar

schriftlich , versiegelt und mit der Auftschrift
« Lieferung von Laternen "

versehen bei Unterzeichneter Stelle einzureichen , wo
auch von den Mufterstücken und Lieferungsbedingun¬
gen Einsicht genommen werden kann .

Karlsruhe , den 24 . Januar 1865 .
Verwaltung der großh . Eiseubahn -Hauptwerkstätte

und des Hauptmagazms .
O b s e r .

Z .S .502 . Nr . 103 . Bruchsal .

Vergebung von Brückenbau - Arbeiten .
Die Herstellung der Fundamentirungen , Maurer - ,

Steinhaner - und Zimmerarbeiten für die neuen
Brücken über die Saalbach , den Brcilbauptgraben und
den Saugraben auf der Straße von Bruchsal nach
Germersheim werden im Svurnissionswege vergeben .

Veranschlagt sind dieselben für die Brücke über
die Saalbach zu . 1912 fl. 24 kr.
den Breithauptgraben zu . . 1672 fl. — kr.
den Saugraben zu . . . . 1239 fl. 44 kr.

zusammen 4824 fl . 8 kr.
Die Angebote sind für sämmtliche Arbeiten und in

Prozenten des Anschlages zu stellen und müssen porto¬
frei , versiegelt und mit der Aufschrift „ Drückenbau -
Vergebung " längstens bis

Samstag den 18 . Februar d . I .
hierher eingereicht werden , wo die Eröffnung der An¬
gebote Vormittags 11 Uhr vorgenommen werden wird ,
zu welcher die Soumitten eingeladen werden .

Die Plane , Kostenberechnungen und Bedingungen
können bis dahin jederzeit hier eingeseben werden .

Bruchsal , den 24 . Januar 1865 .
Grvßh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

I . Eisenlohr .
Z .s .496 . Nr . 28 . B r e t t e n .

Stammholz - Versteigerung .
Aus den diesseitigen Stadlwaldungen , in ! ! I Lehr¬

te ald , Nr . 17 und 18 , werden
Dienstag und Mittwoch den 7 . und 8 .

, Februar I . I . :
102 Hokländereichen , hierunter Stämme von

250 - 300 Kubikfuß ,
208 Bau - und Nutzholzeichen und 4 eichene

Klötze ;
Donnerstag den 9 . Februar l . I .

in 1, Großer Wald , Nr . 9,10 und 16 :
12 Bau - und Nutzholzeichen ,

6 Kirschbäume und 2 Tannen
öffentlich versteigert .

Zusammenkunft den 7 . und 8 . jedesmal früh 10
Uhr auf der Gochsheimer Straße beim Lehrwald , . den
S. früh 9 Uhr am sog . untern Thore .

Breiten , den 23 . Januar 1865 .
Städtische Bezirksforstei .

T r i t s ch i .
Z .s .458 . Nr . 65 . Waldkirch . ( Holzver¬

steigerung . ) Aus Domänenwaldungen versteigern
wir mit halbjähriger Borgfcist

Montag den *30 . Januar 1865 ,
Vormittags 10 Uhr , im Gasthaus zum Bären in Un¬
tersimonswald

aus dem Distrikt Kandelwald :
7 tannene Sägklötze , 11 fichtene Gerüststangen , 2900

fichtene Hopfenstangen in 2 Klaffen , 4750 fichtene
Baumpsähle und 5000 fichtene Rebstecken ;

Dienstag den 31 . Januar 1865 ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zum Löwen ( Post )
in Waldkirch

aus dem Distrikt Engewald :
2 >/ , Klaster tannenes Brennholz , 1075 weißtannene

Hopfenstangen in 2 Klassen , l 150 weißtannene Baum¬
pfähle und 275 weißtannene Rebstecken , sowie 1 Loos
Schlagraum ;

aus dem Distrikt Kastelwald :
9Va Klafter sorlenes Drennholz , 30 forlcne Gerüst¬

stangen , 75 forlene Hopfenstangen und 340 forlene
Wellen .

Domänenwaldhüter Stratz in Untersimonswald
wird das Holz im Kandelwald , Domänenwaldhüter
Blattmann in Waldkirch jenes im Enge - und Ka -
stclwald den Kausliebbabern aus Verlangen vorzeigen .

Waldkiich , den 21 . Januar 1865 .
Großh . bad . Bezirkssorstei .

K r u t i n a .
Z . s .454 . Nr . 45 . Berghausen . ( Holzver -

steigcrung .) Aus dem DomLnenwalü Hobberg ,
Abth . 2 , Kapellenschlag bei Wöschbach , werden bis

Mittwoch den 1 . Februar d . I .
- »ersteigert :

1 Eichen -Nutzholzstämmchen ; ferner an Buchenholz :
13 Nutzholzstämme , 50 Wagnerstangcn , V- Klftr .
Nutzholz , 103 Klst . Scheiter , 34 Klftr . Prügel , 4050
buchene Wellen und 3 Loos Schlagraum .

Zusammenkunft ist Morgens um 9 Uhr bei der
Hütte an der Ochscnstraße .

Berghausen , am 22 . Januar 1865 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

G a m e r .
Z . s .423 . Nr . 64 . Lahr . ( Holzversteige¬

rung . ) Aus hiesigem Domänenwald Burghard l . 8
werden öffentlich am Mittwoch den l . Februar
l . I . versteigert :

I 2 V2 Klftr . gemischtes Prügelholz ,
4L - deßgl . aspenes Prügelholz ,

15,500 gemischte Norm . - Wellen .
Die Zusammenkunft ist auf dem RathhauS hier ,

Morgens 9 Uhr .
Lahr , den 19 . Januar 1865 .

Großh . bad . Bezirksforstei .
Will . .

Z .S .450 . Nr . 56 . Wiesloch . ( Holzverstei¬
gerung .) Aus Domäuenwaldungen des Forflbe -
zirks Wiesloch werden versteigert ,

Mittwoch den 8 . Febr . tm Distr . Sailen¬
grund , Schlag 21 — 23 . 25 , 27 — 30 :

86 buchene und eichene Wagnerstangen , 5 Kl . crlc -
neS Scheitholz , 120V . Kl . buchenes , 4 ' /2 Kl . birkenes ,
-/r Kl . eichenes , 4V - Kl . erlenes , 11V » Kl . aspenes ,
IV 2 Kl . gemischtes Prügelholz ;

Donnerstag den 9 . Febr . in obigen
Schlägen :

14,428 buchene , 175 erlcne , 800 aspene und 50 for¬
lene Wellen ;

Freitag den 10 . Febr . im Distr . Schlec -
berg Schlag 8 , 9 , 10 :

36 eichene Bau - und Nutzholzstämme , 2V - Kl . bu¬
chenes, 24Vr Kl . eichenes Scheitholz , 1 Kl . buchenes ,
7 ' / - Kl . eichenes Prügelholz , 9V - Kl . eichenes Stock¬
holz , 7550 buchene und eichene Wellen .

Zusammenkunft am ersten und zweiten - Tage im
Rathhause in Baierthal , am dritten Tage in jenem zu
Mühlhausen , jedesmal früh 9 Uhr .

Bei genügender Sicherheitsleistung durch Bürgschaft
wird , ohne Unterschied der Holzsorten , Zahlungsfrist
bis Martini l . I . bewilligt .

Wiesloch , am 21 . Januar 1865 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Bleibimhaus .
Z .S.490 . Nr . 139 . Lörrach . ( Bekannt¬

machung . ) Die Ehefrau des Josef Brutsche ,
Magdalena , geb. Lütte , in Lörrach , hat durch Herrn
Rechtsanwalt Weikerle dahier gegen ihren Ehemann
wegen dessen zerrütteter Vermögenslage und der da¬
durch verursachten Gefahr ihres Heirathsgutes unterm
16 . d . M . eine Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben . Hierauf ist Ladung versügt und Tagfahrt zur
mündlichen Verhandlung auf

Dienstag den 7 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt . Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger des Beklagten öffentlich bekannt gemacht .

Lörrach , den 19 . Januar 1865 .
Großh . bad . Kreisgcricht .

Civilkammer .
Der Vorsitzende :

K . v . Stoesser .
Z .s .491 . Nr . 84 . Baden . ( Bekanntma¬

chung . ) In Sachen der Ehefrau des Georg
Schnepf , Theresia , geb. Buchmüller , von Oos ,
Klägerin , gegen ihren Ehemann Georg Schnepf ,
unter Vormundschaft des Xaver Schnepf , in Oos ,
Beklagten , hat Herr Anwalt Süpfle in einer un¬
ter dem 10 . Dezember 1864 dahier eingereichten Klage
das Gesuch gestellt , daß das Vermögen der Klägerin
von jenem des Beklagten abgesondert werde , und der
Letztere die Kosten des Rechtsstreits zu tragen habe .

Zur Verhandlung auf die Klage ist Tagfahrt auf
Dienstag den 28 . März I . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt worden .

Dieses wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger be¬
kannt gemacht .

Baden , den 18 . Januar 1865 .
Großh . bad . Kreisgericht als Zivilkammer ,

vr . Puchelt .
Z . s . 489 . Karlsruhe . ( Bekanntma¬

chung . ) Zur Verhandlung über die Vermögensab¬
sonderungsklage der Ehefrau des Andreas - Kern -
bergjr , Luise , geb . Ruf , in Bruchsal , gegen ihren
Ehemann daselbst , ist Tagsahrt auf

Donnerstag den 16 . März l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet .
Dies wird gemäß § 1058 Pr . O . zur Kenntniß der

Gläubiger öffentlich bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 21 . Januar 1865 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht Karlsruhe ,
II . Civilkammer .

Reiner .
v . Neubronn .

Z .p.737 . Nr . 974 . Lahr . ( Schuldenliqui¬
dation . ) Ueber das Vermögen des Färbers Rudolf
Voßhardt von Lahr ist Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag den 6. Februan1865 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichlerscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Im Ausland befindliche Gläubiger haben einen im
Jnlande wohnenden Gewalthaber für den Empfang
der Einhändigungen auszustcllen , indem sonst die an
sie zn machenden Zustellungen durch Zusendung aus
der Post , mit Erhebung eines Postschcins , bewirkt
würden .

Lahr , den 21 . Januar 1865 . ,
Großh . bad . Amtsgericht .

W i l ck e n s .
Z . p .736 . Nr . 729 Lch wetzingen . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Handelsmann O . C . R .
Lugo bier haben wir Gant erkannt und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsversahren auf

Freilag den 17 . Februar l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diese Gänlmasse machen will , hat solchen
in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch einen gehörig Bevoll¬
mächtigten , schriftlich oder mündlich dahier anzumelden
und zugleich die elwaigen,Borzugs -

'
oder Unterpfands¬

rechte zu bezeichnen , die er geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Auch wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - und Nach -
laßvergleich versucht werden . Hiebei wird bemerkt , daß
in Bezug auf den Borgvergleich - und Ernennung des
Massepflegcrs und des Gläubigerausschuffes die Nicht -
erscheincnden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden sollen .

Zugleich wird den im Auslande wohnhaften Gläu¬
bigern aufgegeben , einen dahier wohnenden Gewalt¬
haber spätestens bis zur Tagsahrt in öffentlicher Ur¬
kunde zu hcstellen und anher namhaft zu machen ,
indem sonst alle weiteren Verfügungen oder Erkennt¬
nisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie denselben
eröffnet oder cingehändigt wären , nur an der Gerichts¬
tafel angeschlagen werden würden . .

Schwetzingen , den 20 . Januar 1865 .
- Großh . bad . Amtsgericht .

Diez .
Z .p.718 . Nr . 644 . Ueberlingen . ( Aus¬

schluß e r k e n n t n i ß .) Die Gant gegen Georg
Woll mann von Mittelstenweiler betr . — Diejeni¬

gen Gläubiger , welche ihre Ansprüche an die Masse in
der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet , werden von
derselben ausgeschlossen .

Ueberlingen , den 19 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D i e t s ch e.
Z .p .727 . Nr . 5142 . Gengenbach . I . S . Ge¬

brüder Schmitt in Offenburg , Kl ., gegen Baron
Mar vonSeldencckin Fußbach , Bekl . , Forderung
betr ., ergehtauf klägerischenAntrag Versäumungs -
erkenntniß : Die Klagthatsachen seien für zuge¬
standen anzunehmen , der Beklagte mit seinen etwaigen
Einreden auszuschließen und sofort unter Verfällung
seiner in die Kosten für schuldig zu erkennen , den ein¬
geklagten Betrag mit 158 fl . 27 kr. nebst 5 Prozent
Verzugszinsen binnen 14Tagen bei Zwangsver¬
meiden den Klägern zu bezahlen . V . R . W . Gengen¬
bach , den 25 . November 1864 . Beschluß . Nr . 519 .
Vorstehendes wird dem Beklagten gemäß 8 243 P .O . mit
der Auflage eröffnet , binnen 14 Tagen einen da¬
hier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widrigen¬
falls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst zugestellt
oder eröffnet wären , nur am "Sitzungsort des Gerichts
angeschlagen würden . Gengenbach , den 20 . Januar
1865 . Großh . bad . Amtsgericht . Pfeiffer .

V .241 . Nr . 701 . Neustadt . ( Bekannt¬
machung .) Unterm Heutigen wurde in das Han¬
delsregister eingetragen die offene Handelsgesellschaft

« Gebrüder Willmannu . Comp .
" in Ober -

lmzkirch . "

Dieselbe hat mit dem I . Juli v . I . begonnen , hat
ihren Sitz in Obcrlenzkirch und besieht aus folgenden
Theilhabern :

DemeterWillmann , Bürger und Uhrenmacher
in Oberlenzkirch ; Franz AntonRieger , Bürger
in Breisach , z . Zt . in Oberlenzkirch ; Edelbcrt
Ganter , Bürger und Uhrenmacher daselbst ; Josef
Ignaz Willmann , Bürger und Schuhmacher all¬
da , und BonaventurKrieger , ebenfalls Bürger
und Uhrcnmacher in Obcrlenzkirch .

Die zum Betrieb einer Handlung mit Stiefeln ,
Schuhen , Leinen - und Kürschnerwaaren gegründete
Gesellschaft wird für den gewöhnlichen Handelsbetrieb
allein vertreten durch den Gesellschafter „ Demeter
Willmann "

, und nur zu etwaigen Kapitalaufnah -
mcn ist die Zustimmung aller Gesellschafter erforderlich .

Ehevertrag des Demeter Willmann mit Pauline
Ganter vom 20 . Dezember 1860 , des Edelbert Gan¬
ter mit Fortunata Brugg er vom 19 . August 1862 ,
des Josef Ignaz Willmann mit Josefa Brugger
vom 2 l . Mai 1861 , und des Bonaveniur Krieger
mit Katharina Heitzmann vom 12 . März 1842 , in
welch sämmtlichen allgemeine Gütergemeinschaft be¬
dungen ist . Franz Anton Nieger hak mit seiner
Ehefrau Maria Dorothea Buisson keinen Ehever¬
trag abgeschlossen .

Neustadt , den 19 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
V .244 . Nr . 936 . Villingen . ( Bekannt¬

machung . ) Zu O .Z . 14 des Firmenregisters , Firma
K . Hollerman n dahier , wr^ oe heute eingetragen :

Gerhard Kastberg ist als Prokurist obiger
Firma ausgetreten .

Villingen , den 21 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G e p p e r t .
V .242 . Nr . 649 . Weinheim . ( Bekannt¬

machung . ) Johann Lieboner von Ursenbach hat
am 16 . d . Mts . unter der Firma : «Johann Liebo¬
ner " in Ursenbach ein Handelsgeschäft errichtet und
unterm 16 . Mai 1863 mit Katharina Schmitt
einen Ehevertrag abgeschlossen , worin allgemeine Gü¬
tergemeinschaft festgesetzt wurde . Weinheim , den 20 .
Januar 1865 . Großh . bad . Amtsgericht . Ger lach .

Z .p.741 . Nr . 728 . Eppingen . ( Aufforde¬
rung . ) Die Ehefrau des Josef Murr von Gcm -
mingen , Magdalena , geb . Stroh , hat sich mit ihren
fünf Kindern , Namens Katharina , Christoph , Jakob ,
Jakobine und Magdalena Murr , im Jahr 1836 nach
Amerika begeben , und seit länger als 4 Jahren keine
Nachricht mehr in ihre Heimath gelangen lassen .

Dieselben werden aufgesvrdert ,
binnen Jahresfrist

Nachricht von ihrem dermaligen Aufenthalt zu geben ,
widrigeres sie für verschollen erklärt würden .

Eppingen , den 23 . Januar 1865 .
.

'
Großh . bad . Amtsgericht .

I a c 0 b i.
Schütz , A . j .

Zp .721 . Nr . 334 . Triberg . ( Verlassen¬
schaftseinweisung .) Da aus . die diesseitige Auf¬
forderung vom 2 . Dezember 1864 , Nr . 6359 , keine
Einsprache,erfolgt ist, so wird die Wittwe des Philipp
Jakob Langenbacher , Marie , geb. Müller , von
Evangel . - Thennenbronn in Besitz und Gewähr der
Verlasscnschaft ihres Ehemannes eingewiesen .

Triberg , den 18 - Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Martin .
Z .p .724 . Nr . 360 . Haslack . ( Verlassen¬

schaftseinweisung .) Nachdem innerhalb der
anberaumten vierwöchentlichcn Frist keine Einwen¬
dungen gegen das Gesuch des Taglöhners Franz
Arzet von Welschensteinach erhoben worden sind ,
wird derselbe nunmehr in den Besitz und die Gewähr
der Verlaffenschaft seiner ch Ehefrau , Karoline , geb.
Neumeier , eingewicsen .

Haslach , den 21 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B 0 d e m ü l l e r .
Z . p .711 . Nr . 1702 . Mosbach . ( Aufforde¬

rung . ) Auf Ableben des Taglöhmrs Johannes
Bräun von Hüffenharot hat dessen Wittwe , Maria ,
gebvrne Äenninger , um Einweisung in Besitz und
Gewähr seiner Verlassenschaft gebeten . Diesem Ge¬
such wird stallgegcbe » , wein nicht binnen 4 Wo¬
chen gegründete Einsprache erfolgt . Mosbach , den
17 . Januar 1865 . Großh . bad . Amtsgericht . Rauch .

Z .p .720 . Triberg . ( Erbvorladung .) Tobias
Kaltenbach ist zur Erbschaft seiner verstorbenen
Mutles Theresia Kalienba,ch , Wittwe des Lorenz
Kaltenbach von Schönwald

'
, berufen ; da aber dessen

Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird derselbe hiermit
ausgcfordert , sich .

innerhalb dreier Monate
zur Empfangnahme seines Erbtheils bei dem Unter¬
zeichneten zu melden , widrigenfalls dasselbe Denjeni¬
gen zugetheilt wird , denen es zukäme , wenn der Vor -
geladcne zur Zeit des Eibansalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Triberg , dm 17 . Januar 1865 .
Der großh . Notar

Zimmermann .

Z .P.730 . Herbolzheim . ( Erbvorladung .)
Mathias Roser , Taglöhner von Tutschfelden im Be¬
zirk des großh . bad . Amtsgerichts Kenzingen , hat sich
im Jahr 1851 nach Amerika begeben , und ist feit meh¬
reren Jahren keine Nachricht von ihm eingekommcn .
Da derselbe zur Erbschaft seines verstorbenen Vaters
Landwirths Mathias Roser berufen , sein Aufent¬
haltsort aber unbekannt ist, so wird derselbe zur Ver¬
mögensausnahme und zu den ErbtheilungSverhand -
lungen mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß ,
wenn er

innerhalb drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen wird zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Herbolzheim , den 21 . Januar 1865 .
Der großh . Notar

W 0 l f st r i e g e l .
Z .p.712 . Schutterwald .

'
( Erbv -orladung .)

Zur Erbschaft des am 1 . Januar d. I . verstorbenen
Schusters Andreas Bürkle von Schutterwald ist
dessen Sohn , Andreas Bürkle , geboren am 17 . De¬
zember 1825 , von Profession ein Schuster , welcher im
Jahr 1856 auf die Wanderschaft in die Schweiz und
von da aus nach Amerika sich begeben haben soll , mit¬
berufen .

Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird er zu der
Bermögensaufnahme und den Erbtheilungsverhand -
lungen mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß ,
wenn er nicht

binnen drei Monaten , von heute an ,
dahier erscheint , oder sich nicht durch einen Bevollmäch¬
tigten vertreten läßt , die Erbschaft lediglich Denen
werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit der Erbschaftseröffnung nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Schutterwald , den 20 . Januar 1865 .
Der großh . Notar

F u t h e r e r .
Z . p . 704 . GerlachSheim . ( Erbvorla¬

dung . ) Valentin Ziegler von Vilchband , welcher
vor einigen Jahren nach Frankreich gewandert ist, und
sich an unbekannten Orten aufhält , wird hiermit zur
Bermögensaufnahme und Erbtheilung auf Ableben
seines Vaters Adam Ziegler , Landwirtb in Vilch¬
band , mit Frist von

3 Monaten
mit dem Bedeuten hieher vorgeladen , daß im Nicht -
erscheinungSfall die Erbschaft Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene .
zur Zeit des Erbanfalls — 17 . Dezember 1864 —
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

GerlachSheim , den 19 . Januar 1865 .
Der großb . Notar

I . Neuberger .
' Z .p .705 . Nr . 85 . Wertbeim . ( Erb Vorla¬

dung . ) Heinrich Löhr , Sohn des am 4. Januar
1865 verstorbenen Drehers Valentin Löhr von Küls -
heim , ist zur Erbschaft seines genannten Vaters beru¬
fen . Seinen letzten Nachrichten zufolge war er in
Boston , Nordamerika , ansäßig . Es wird daher der
Abwesende mit Frist von

drei Monaten
zur Bermögensaufnahme » nd zu den Erbiheilungs -
vcrhandlungcn mit dem Bedeuten vorgeladen , daß ,
wenn weder er , noch seine legitimen Nachkommen er¬
scheinen , die Erbschaft Denen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Werthcim , den 20 . Januar 1865 .
Seldner , Notar .

Z . P .708 . Nr . 534 . Lahr . ( Aufforderung . )
Bei der am 7. v . Mts . hier stattgehabten Aushebung
sind folgende Konskriptionspflichtige unentschuldigt
ausgebliebcn :

1 ) Wilhelm Heinrich Werner von Lahr , L00S-
Nr . 4 ;

2 ) Andreas Walter von Ottenheim , Loos -Nr . 7 ;
3 ) Johann siebert von Oberschopfheim , Loos -

Nr . 22 ;
4 ) Otto Julius Rost von Lahr , Loos - Nr . 124 ;
5 ) Kail Aug . Günther von Dinglingen , Loos -

Nr . 151 ;
6 ) Leodegar Lögler von Oberschopfheim , Loos -

Nr . 169 ;
7 ) Johann Michael Jselin von Allmannsweier ,

Loos - Nr . 192 ;
8 ) Jakob Noll von Hugsweier , LooS -Nr . 118 .
Dieselben werden hiermit aufgeforüert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls sie als Refraktäre an¬
gesehen und Jeder , vorbehaltlich persönlicher Be¬
strafung , in eine Geldstrafe von 800 fl. verfällt würde .

Zugleich wird auch ihr Vermögen mit Beschlag be¬
legt , und ihren etwaigen Schuldnern aufgegeben , bei
Vermeidung doppelter Zahlung nichts an sie zu be¬
zahlen .

Lahr , dm 12 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsqericht .

Beck .
vcü . Atcani .

Z .p .739 . Nr . 1035/38 . Osfenburg . ( Auf¬
forderung .) Bei der am 9 . v . M . dahier stattge¬
habten Aushebung der Militärpflichtigen pro 1865
sind unentschuldigt ausgeblieben :

Loos - Nr . 43 . Karl Lange ne ckert vonUrloffen ,
, 74 . Xaver Eduard Bcrenz von hier ,
, 88 . Georg Seger von Diersburg ,
, 145 . Franz Josef Bühler von hier .

Dieselben werden hiermit auf Antrag großh .
Staatsanwaltschaft und aus Grund des 8 4 des Ge¬
setzes vom 5. Oktober 1820 des Vergehens der Refrak¬
tion angeschuldigt , und aufgesvrdert , sich

binnen 4 Wcchen
dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenniniß gefällt werdm wird .

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt .
Offenburg , den 18 . Januar 1865 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Fieser .

Z .P .731 . Schwetzingen . ( Aufforderung .)
Der Konfkriptionspflichtige Karl Josef Gaa von

Mankstadt , welcher bei der RekrutenauShehung vom
23 . Dezember 1864 unentschuldigt ausgeblieben ist,
wurde auf Antrag der grvßh . Staatsanwaltschaft der
Refraktion angeschuldigt und wird hiermit aufge -
fdrdert ,

binnen sechs Wochen
sich zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der Un¬
tersuchung gegen ihn erkannt würde . Zugleich wird er¬
öffnet , daß dessen Vermögen mit Beschlag belegt wurde .

Schwetzingen , den 17 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Diez .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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